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„Jahreshauptversammlung“„Jahreshauptversammlung“„Jahreshauptversammlung“„Jahreshauptversammlung“    
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T E R M I N E  

M I T G L I E D  I N  D E R   
B U N D E S V E R E I N I G U N G  U / O H G  
       U N D  D E R  D L G  

www.uhg-berlin.de 
Die UHG dient 

der Pflege der 

Kameradschaft, 

der Betreuung 

seiner Mitglieder 

innerhalb und 

außerhalb des 

Dienstes, vor 

allem der jünge-

ren Unteroffizie-

re.  Zutritt haben 

alle Mitglieder 

der UHG, Unterof-

fiziere und zivile 

M i t a r b e i t e r /

Angestellte in 

verg le ichbarer 

Dienststellung, 

und Offizieran-

wärter vom Fah-

nenjunker bis 

zum Oberfähn-

rich, deren Fami-

lienangehörigen, 

sowie allen Zu-

trittsberechtigten 

der Bundeswehr 

und deren be-

freundeten Streit-

kräften, der Bun-

despolizei, des 

Zolls, der Polizei 

und Reservisten 

der Bundeswehr. 

Bankverbindung:                                                                              Bankverbindung:                                                                              Bankverbindung:                                                                              Bankverbindung:                                                                              

Berliner Sparkasse Berliner Sparkasse Berliner Sparkasse Berliner Sparkasse ----    BLZ 10050000 BLZ 10050000 BLZ 10050000 BLZ 10050000 ----    KtoNr. 2020041432KtoNr. 2020041432KtoNr. 2020041432KtoNr. 2020041432    

    

* * ** * ** * ** * *    

„All„All„All„All----youyouyouyou----cancancancan----eat“eat“eat“eat“    

ScampiScampiScampiScampi----EssenEssenEssenEssen    

21.03.201221.03.201221.03.201221.03.2012    

ab 17:30 Uhrab 17:30 Uhrab 17:30 Uhrab 17:30 Uhr    

* * ** * ** * ** * *    

hauptversammlung und 

eine Prognose, wie es mit 

d e r  V e r p f l e g u n g /

Bewirtschaftung weitergeht. 

Nach wie vor steht der 

31.03.2012 als Termin für 

die Bekanntmachung der 

neuen Struktur im 

Raum. Auch ist dann 

bekannt, welcher 

Zeitraum für die 

Umstruktur ierung 

vorgesehen ist. Per-

sonelle Veränderun-

gen in der Kaserne 

wird es auf alle Fälle 

reichlich geben. 

Wie schon in der letzten 

Ausgabe geschrieben wur-

de, können wir uns auf ein 

spannendes Jahr 2012 

einstellen. Ob wir uns dar-

auf freuen können….das ist 

äußerst fraglich. Momentan 

bewegen wir uns noch 

im Bereich der Speku-

lationen. Deshalb 

werden wir unbeirrt 

weiterarbeiten und 

auch weiterplanen. 

Neben den Terminen, 

die in dieser Ausgabe 

genannt werden, ist 

noch ein Ausflug im 

April und die Biergartener-

öffnung vorgesehen. Die 

genauen Termine dafür 

werden in der nächsten 

Ausgabe veröffentlicht. Dort 

gibt es dann auch einen 

Bericht über die Jahres-
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A U S G A B E  N R .  4 0  

 

Bei den Mitgliedern, welche 

uns ihre Bankverbindung 

gegeben haben, ist die 

Lastschrift erfolgt. Leider 

haben uns einige nicht die 

Veränderung ihrer Bankver-

bindung mitgeteilt, wodurch  

Kosten entstanden sind. 

Die Mitglieder, welche die 

Überweisung bevorzugen,  

haben zum größten Teil 

wieder nur 15,-€ bezahlt.  

Nach der Beitragsordnung 

sind hier aber 17,5017,5017,5017,50€    fäl-

EUR  lig. Also bitte für dieses Jahr 

und das letzte Jahr (falls nicht 

schon geschehen) den Diffe-

renzbetrag von 2,50€ pro Jahr 

(insgesamt 5,-€) überweisen 

und den Dauerauftrag ändern. 

Dieses gilt auch für Barzahler! 



Wie Sie der beige-

fügten Einladung 

entnehmen kön-

nen, findet unsere 

J H V  a m 

06.03.2012 statt. 

Über zahlreiches 

Erscheinen der 

Mitglieder, und 

hier der ordentli-

chen Mitglieder, 

würden wir uns 

sehr freuen. Es 

stehen Neuwah-

len an und  unter 

dem Punkt 13. 

V e r s c h i e d e n e s 

wird es einen Be-

richt geben, wie 

es um die Zukunft 

der Betreuungs-

einrichtungen im 

allgemein und um 

unsere Zukunft 

steht. Rosig sieht 

es auf alle Fälle 

nicht aus!!! Hier 

muss perspekti-

visch gedacht und 

geplant werden.    

StMusK spielte 

einige weihnachtli-

che Stücke und 

die Weihnachtsge-

schichte durfte 

auch nicht fehlen. 

Das  erfreuliche 

Bild wurde da-

durch abgerundet, 

Auch in diesem 

Jahr war das 

Weihnachtsessen 

ein voller Erfolg. 

Fast 100 Gäste 

konnten sich wie-

der von der Quali-

tät unserer Küche 

überzeugen. Das 

dass eine Spende 

von 431,50 EUR 

zustande kam, 

welche gleich noch 

vor Weihnachten 

bei der Björn-

S c h u l z - S t i f t u n g 

abgegeben wurde. 

Herzlichen DANK!! 

J A H R E S H A U P T V E R S A M M L U N G  

W E I H N A C H T S E S S E N  2 0 . 1 2 . 2 0 1 1  

 

Unteroffiziere und 

Stammgäste sein. 

Es gab an beiden 

Tagen noch Sitz-

plätze!! Das lag 

sicherlich daran, 

dass einige schon 

im Urlaub waren, 

oder aber nicht 

richtig informiert 

waren. Hier möch-

ten wir  den Infor-

m a t i o n s f l u s s 

verbessern. Neue-

rungen versenden 

wir schneller  an 

die hinterlegten E-

M a i l - A d re ss en . 

An diesen beiden 

Tagen hatten wir 

unsere aktiven 

Mitglieder zu un-

serem    Freitags-

Frühstücksbuffet  

eingeladen.  Es 

sollte ein Danke-

schön für unsere 

Seite 2 A U S G A B E  N R .  4 0  
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Wer diese Papier-

Post erhalten hat, 

der hat uns leider 

noch immer nicht 

seine  

EEEE----MailMailMailMail----AdresseAdresseAdresseAdresse    

mitgeteilt. Auch wir 

wollen Porto sparen!! 

F R Ü H S T Ü C K  2 2 . 1 2 . 1 1 / 0 6 . 0 1 . 1 2  

Auch für dieses 

Jahr bieten wir 

wieder unseren 

Mitgliedern und 

Unt ero f f i z ie r e/

O f f i z i e r e /

Zivilbedienstete  

die theoretische theoretische theoretische theoretische 

Ausbildung Ausbildung Ausbildung Ausbildung an.   

Achtung, es sind 

Änderungen ge-

plant!!! Ab dem 

01.05.2012 wird 

gerade der SBF 

See erheblich 

schwerer. Nähere 

I n f o r m a t i o n e n 

erhalten Sie tele-

fonisch bei Herrn 

Mertsch. Die prak-

tische Ausbildung 

erfolgt über das 

Wassersportzent-

rum Hennigsdorf, 

dann aber erst im 

Frühjahr 2012. 

Kosten entstehen 

für Praxis, Prü-

fungsunterlagen 

und Gebühren. 

Sie möchten. Pro 

Person kostet es 

10,00 EUR. Ge-

tränke sind nicht 

im Preis inbegrif-

fen. Anmelde-

schluss ist der 

06.03.2012. Da 

Am 21.03.2012 

möchten wir  un-

sere Gäste zu 

einem SCAMPISCAMPISCAMPISCAMPI----

EssenEssenEssenEssen einladen. 

Beginn ist 17:30 

Uhr und Sie kön-

nen essen, soviel 

nur begrenzte 

Sitzmöglichkei-

ten zur Verfü-

gung stehen, 

w i r d  e i n e 

r e c h t z e i t i g e 

A n m e l d u n g 

empfohlen.   

S P O R T B O O T F Ü H R E R S C H E I N  

2 1 . 0 3 . 2 0 1 2  „ A L L - Y O U - C A N - E A T “  

S P E I S E A N G E B O T E  

wird es dem-

n ä c h s t  d i e 

„Riesenwurst“ und 

„ X X L - B o u l e t t e “ 

geben. Zusätzlich 

planen wir typi-

sche Gerichte von 

a u s g e w ä h l t e n 

Ländern anzubie-

ten. Demnächst 

wird es das 

Land Austra-

lien sein und 

hier z.B. Spe-

zialitäten vom 

K ä n g u r u . 

Näheres dem-

nächst in 

unserem E-

Mail-Verteiler.     

„Stillstand ist 

Rückschritt“. Die-

sem Motto ent-

sprechend möch-

ten wir uns weiter 

entwickeln. Neben 

unseren laufen-

den Aktionen wie  

„Riesenschnitzel“ 

und „XXL-Burger“  
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